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Bericht
des

Bundesrates an die Bundesversammlung über das Volks-
begehren betreffend Abänderung von Art. 73 der
Bundesverfassung (Verhältniswahl des Nationalrates).

(Vom 26. September 1913.)

Tit.

Am 13. August 1913 wurden der Bundeskanzlei 109,944
Unterschriften von Schweizerbürgern übergeben, welche auf dem
Wege des Volksbegehrens eine Abänderung der Bundesverfas-
sung im Sinne der Einführung der Verhältniswahl des National-
rates verlangen. Am 2. dies gingen weitere 11,086 Unterschriften
ein, denen nachträglich noch 1601 folgten, so dass die Gesamt-
zahl der Unterschriften 122,631 beträgt.

Das Begehren hat folgenden Wortlaut:
„Art. 73 der Bundesverfassung ist aufgehoben und wird

durch folgenden Artikel ersetzt :
„„Die Wahlen in den Nationalrat sind direkte. Sie finden

nach dem Grundsatze der Proportionalität statt, wobei jeder
Kanton und jeder Halbkanton einen Wahlkreis bildet.

„„Die Bundesgesetzgebung trifft über die Ausführung dieses
Grundsatzes die näheren Bestimmungentut.

Sämtliche Unterschriften wurden in üblicher Weise dem
statistischen Bureau zur Prüfung überwiesen. Das Ergebnis dieser
Prüfung ist folgendes:

Eingelangte Unterschriften Gültige Ungültige
Zürich 21,898 21,798 100
Bern 17,232 17,192 40
Luzern 5,807 5,806 l
Uri 686 684 2
Schwyz 1,944 1,931 13
Obwalden 581 577 4

Übertrag 48,148 47,988 160
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Übertrag 48,148 47,988 160

Nidwaiden — — —
Glarus 1,717 1,704 13
Zug 1,091 1,089 2
Freiburg 5,916 5,892 24
Solothurn 6,865 6,858 7
Baselstadt 5,822 5,822 —
B a s e l l a a d s c h a f t . . . . 3,123 3,109 14
Schaffhausen . . . . 1,555 1,555 —
Appenzell A.-Rh. . . . 736 736 —
Appenzell I.-Rh. . . . 76 76 —
St. Gallen 8,060 8,019 41
Graubünden . . . . 1,380 1,376 4
Aargau 7,067 7,067 —
Thurgau 4,673 4,648 25
Tessin 5,367 5,262 105
Waadt 7,507 7,503 4
Wallis 4,422 4,339 83
Neuenburg 5,516 5,509 7
Genf 3,590 3,528 62

122,631 122,080 551

Aus dieser Zusammenstellung ergibt sich, dass das Volks-
begehren von 122,080 gültigen Unterschriften unterstützt wird
und somit als zustandegekommen zu betrachten ist.

Wir beehren uns daher, Ihnen gemäss Art. 5 des Bundes-
gesetzes vom 27. Januar 1892 über das Verfahren bei Volks-
begehren betreffend Revision der Bundesverfassung das Begehren
nebst den dazu gehörigen Akten zuzuleiten.

Genehmigen Sie, Tit., die Versicherung unserer vollkommenen
Hochachtung.

Bern, den 26. September 1913.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

Müller.
Der Kanzler der Eidgenossenschaft:,.

Schatzniaun.
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